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Bocaccio, Dekameron:
„Wir wollen darüber schweigen, dass ein Bürger den anderen mied, dass fast kein Nachbar für 
den anderen sorgte und sich selbst Verwandte gar nicht oder nur selten und dann nur von 
weitem sahen. Die fürchterliche Heimsuchung hatte eine solche Verwirrung in den Herzen der 
Männer und Frauen gestiftet, dass ein Bruder den anderen, der Onkel den Neffen, die 
Schwester den Bruder und oft die Frau den Ehemann verließ; ja, was noch merkwürdiger und 
schier unglaublich scheint: Vater und Mutter scheuten sich, nach ihren Kindern zu sehen und 
sie zu pflegen – als ob sie nicht die ihren wären (…) Viele starben, die, wenn man sich um sie 
gekümmert hätte, wohl wieder genesen wären. Aber wegen des Fehlens an ordentlicher, für 
den Kranken nötiger Pflege und wegen der Macht der Pest war die Zahl derer, die Tag und 
Nacht starben, so groß, dass es Schaudern erregte, davon zu hören, geschweige denn es 
mitzuerleben.“ 
https://de.wikipedia.org/wiki/Schwarzer_Tod#Begriff_%E2%80%9ESchwarzer_Tod%E2%80%9C
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Pest 1348-1350

grundlegend:
1. Kein Zusammenbruch der öffentlichen Ordnung
2. umgangssprachliche Bezeichnungen problematisch bis falsch
3. Demographischer Einbruch: in italienischen Städten bis ca. 80%, in norddeutschen ländlichen 

Gemeinden geringer Umfang
4. Pathologische Ursache 1348-1350: Bakterium Yersinia pestis / nachfolgende „Pest“wellen: 

diverse bakterielle und virale Ursachen
5. Auftreten und Mortalität = Folge von umwelthistorischen, ökonomischen und sozialen 

Entwicklungen seit dem hohen Mittelalter
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Gliederung Vortrag

I. politische, soziale, ökonomische Entwicklungen vor der Pest 1348-1350
II. Pest 1348-1350 als medizinisches, demographisches, religiöses, soziales, ökonomisches 

Ereignis
III. das späte Mittelalter vor dem Hintergrund der Pestepidemie
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I. Entwicklungen hohes Mittelalter bis 1348-1350

Königsherrschaft:
Friedrich II. Herrschaft über römisches Reiche / Kgr. Jerusalem / Kgr. Sizilien

Aufstieg der Fürsten
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Putzger (2002), S. 80-81.



I. Entwicklungen hohes Mittelalter bis 1348-1350

Demographischer Wandel:
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I. Entwicklungen hohes Mittelalter bis 1348-1350

Klimawandel ab ca. 1250

Ende sog. Wärmeoptimum des Mittelalters, Beginn der sog. Kleinen Eiszeit
Gründe u.a.: Rückgang Energieeintrag durch Sonne / Albedoeffekte / Vulkanausbrüche
Folgen: Zunahme Wetterextreme, Temperaturrückgang, Zunahme Niederschläge
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I. Entwicklungen hohes Mittelalter bis 1348-1350

Klimawandel ab ca. 1250

Magdalenenflut 1342
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Vb Wetterlage
https://mittelalter.hypotheses.org/3016 

Alter Packhof Hann. Münden
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid
=11809056 



II. Die Pest 1348-1350 als Ereignis

1. Nahrungsmangel / Unterernährung / teilweise unterbrochene Transportwege /
Flöhe und Läuse als Überträger = Wollkleidung / soziale Enge
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II. Die Pest 1348-1350 als Ereignis

1. Nahrungsmangel / Unterernährung / teilweise unterbrochene Transportwege / 
Flöhe und Läuse als Überträger = Wollkleidung / soziale Enge

2. Erklärungsmuster: Epidemie als Strafe Gottes / Geißlerumzüge
Miasmen
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II. Die Pest 1348-1350 als Ereignis

1. Nahrungsmangel / Unterernährung / teilweise unterbrochene Transportwege / 
Flöhe und Läuse als Überträger = Wollkleidung / soziale Enge

2. Erklärungsmuster: Epidemie als Strafe Gottes / Geißlerumzüge / Judenpogrome
Miasmen

3. Temporärer Zusammenbruch des Fernhandels / Überangebot an Getreide / bald Mangel an 
Arbeitskräften / Nahrungsmittelkrise
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III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor
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III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor 

2. Wüstungen
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http://www.grote-
archaeologie.de/images/Chapter%207/7-3.jpg
Pischke, Handatlas Niedersachsen, Karte 50



III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor 

2. Wüstungen
3. Aufstieg Viehwirtschaft (mit Änderungen bei der durchschnittlichen Ernährung / Zunahme 

Handel = Austausch zwischen Produktionsräumen und Städten (Ochsenweg) / regionale 
Spezialisierungen / Verteuerung von Metallen, Textilien, energieintensiven Produkten
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III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor 

2. Wüstungen
3. Aufstieg Viehwirtschaft (mit Änderungen bei der durchschnittlichen Ernährung / Zunahme 

Handel = Austausch zwischen Produktionsräumen und Städten (Ochsenweg) / regionale 
Spezialisierungen / Verteuerung von Metallen, Textilien, energieintensiven Produkten

4. Verteuerung von Arbeitskraft: Lohnverordnungen / Mobilität
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III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor 

2. Wüstungen
3. Aufstieg Viehwirtschaft (mit Änderungen bei der durchschnittlichen Ernährung / Zunahme 

Handel = Austausch zwischen Produktionsräumen und Städten (Ochsenweg) / regionale 
Spezialisierungen / Verteuerung von Metallen, Textilien, energieintensiven Produkten

4. Verteuerung von Arbeitskraft: Lohnverordnungen / Mobilität / Register – Namenslisten - 
passeports
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III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor 

2. Wüstungen
3. Aufstieg Viehwirtschaft (mit Änderungen bei der durchschnittlichen Ernährung / Zunahme 

Handel = Austausch zwischen Produktionsräumen und Städten (Ochsenweg) / regionale 
Spezialisierungen / Verteuerung von Metallen, Textilien, energieintensiven Produkten

4. Verteuerung von Arbeitskraft: Lohnverordnungen / Mobilität / Register – Namenslisten – 
passeports

5. Änderungen Gutsherrschaft: Pachtverträge – Zinsleistungen – Eigenwirtschaft 
Verschuldungen vieler Bauern = ökonomische Abhängigkeiten vom Grundherrn
daher auch: wachsende Relevanz von Allmende, Waldweide, Fischfang etc.
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III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor 

2. Wüstungen
3. Aufstieg Viehwirtschaft (mit Änderungen bei der durchschnittlichen Ernährung / Zunahme 

Handel = Austausch zwischen Produktionsräumen und Städten (Ochsenweg) / regionale 
Spezialisierungen / Verteuerung von Metallen, Textilien, energieintensiven Produkten

4. Verteuerung von Arbeitskraft: Lohnverordnungen / Mobilität / Register – Namenslisten – 
passeports

5. Änderungen Gutsherrschaft: Pachtverträge – Zinsleistungen – Eigenwirtschaft 
Verschuldungen vieler Bauern = ökonomische Abhängigkeiten vom Grundherrn
daher auch: wachsende Relevanz von Allmende, Waldweide, Fischfang etc.

6. soziale Folgen: steigender Wert der Arbeitskraft – zunehmender ökon. Druck auf die Bauern – 
Gewinnchancen im Handwerk, aber Notwendigkeit Ausbildung
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III. Folgen und Entwicklungen

1. Ökonomische Umbrüche: Absinken Getreidepreise / Bevölkerungsrückgang / Lohnkosten / 
Effizienzsteigerungen bei Einsatz Arbeitskraft im Agrarsektor 

2. Wüstungen
3. Aufstieg Viehwirtschaft (mit Änderungen bei der durchschnittlichen Ernährung / Zunahme 

Handel = Austausch zwischen Produktionsräumen und Städten (Ochsenweg) / regionale 
Spezialisierungen / Verteuerung von Metallen, Textilien, energieintensiven Produkten

4. Verteuerung von Arbeitskraft: Lohnverordnungen / Mobilität / Register – Namenslisten – 
passeports

5. Änderungen Gutsherrschaft: Pachtverträge – Zinsleistungen – Eigenwirtschaft 
Verschuldungen vieler Bauern = ökonomische Abhängigkeiten vom Grundherrn
daher auch: Allmende, Waldweide, Fischfang etc.

6. soziale Folgen: steigender Wert der Arbeitskraft – zunehmender ökon. Druck auf die Bauern – 
Gewinnchancen im Handwerk, aber Notwendigkeit Ausbildung

7. Grundbesitzer: Notwendigkeit Buchführung (Verwaltung von Schulden)
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III. Folgen und Entwicklungen

8. Verschuldung der Fürsten = Machtzuwachs des Adels und der Stände
Entwicklung fürstlicher Finanzverwaltung / Zugriff auf Bodenschätze und Energieträger
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III. Folgen und Entwicklungen

8. Verschuldung der Fürsten = Machtzuwachs des Adels und der Stände
Entwicklung fürstlicher Finanzverwaltung / Zugriff auf Bodenschätze und Energieträger

9. Politische Geschichte: Das Reich = verfassungsrechtlich amorphe Entität und zugleich Ordnungs-, 
Rechts- und Friedensraum mit zunehmender Autonomie der Fürsten
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Die Große Pest: 
Grundzüge der Geschichte des 
späten Mittelalters
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